
Editorial

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Gesundheitsnachrichten / A. Vogel

Band (Jahr): 58 (2001)

Heft 6: Alles über Naturkautschuk

PDF erstellt am: 27.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser

«Schate, br/'ngsf Du b/'ffe Psor/as/s-l/Wnde/n aus der Sfadf m/'f, 7ess/ca hat
e/'nen neuen Schub von Schuppenf/echte». «Gut mach /'eh. Dann bann /ch

auch g/e/'ch für m/'ch e/'n neues 7od-/7emd hauten, me/'nes /st schon acht-
undv/'erz/'gma/ gewaschen, brauchst Du auch was? Oder funbf/'on/'ert De/'-

ne V/fam/'n-ß/use noch?» So bönnfe /'n n/'cht a//zuferner Zubunft e/'n häus-
//'eher D/'a/og aussehen. /Cann/'tversfan?? /-//er d/'e Erh/ärung;

D/'e Zuhunttsv/'s/onen der Forschergehen dah/'n, ,4rzne/'m/'ffe/ über d/'e

b7e/'dung zu verabre/'chen. 7e nach dem bönnfe man s/'ch dann morgens
enfsche/'den, ob das /4//erg/'e-F/emd angebracht /'st, d/'e ß/use gegen Frbä/-

tung oder deryodspendende Strumpf, /st man gesund, hat man d/'e Qua/
der 1/l/ah/ zw/'schen dem K/e/'d gegen Körpergeruch oder dem F-Sh/'rf ge-
gen /nsehtensf/'che.

Der Stoff, der das mög//'ch macht, s/'eht aus w/'e Puderzucbe/; w/'rd m/'f
F//7fe von Enzymen aus Stärbe gewonnen und /'st e/'ne l/l/e/'ferenfw/'cb/ung
e/'ner Substanz namens Cyc/odextr/'n. W/rd e/'n Stoff /'n e/'ne Cyc/odextr/'n-

Lösung getaucht und danach fünf M/'nuten be/' 740 Grad gebocht, /'st er
m/'t runden, bob/räum/'gen Mo/ebü/en /'mprägn/'erf. Dar/'n bönnen s/'ch an-
dere /Wo/ebü/e e/'n/agern, d/'e von der Grösse her /'n den E/oh/raum passen.
Das bann, w/'e gesagt, 7odse/'n, aber auch Eorma/dehyd, /V/bot/'n oder Duft-
Stoffe würden passen. /\uch börpere/'gene Stoffe n/'mmf der Cyc/odextr/'n-
/7oh/raum auf, z.ß. Stoffe, d/'e be/'m Schw/teen entstehen und erst zu
st/'nben anfangen, wenn s/'e von ßabter/'en gefressen werden, l/l/erden

Schwe/'sssäuren /'m Cyc/odextr/'n-P/'ng aus dem Verbehr gezogen, haben d/'e

ßabfer/'en be/'n Futter meh/; und es entsteht auch be/'n Schwe/'ssgeruch. So-

ba/d l/l/assermo/ebü/e dazubommen, fa//en d/'e «Gasf»-A4o/ebü/e aus der
«/7öh/e» w/'eder heraus, während das Cyc/odextr/'n se/'ne W//'rbung we/'ter
entfa/tef. /Vachy'ete/gem Stand der Forschung /'st a//erd/ngs nach 50 lA/asch-

gangen Sch/uss. Dann muss e/'n neuer ^nf/'schwe/'ss-Pu///' her
D/'e Forscher haben auch herausgefunden, dass auf d/'ese l/l/e/'se Ehe-

rapeut/'ba w/'e /'n e/'nem Depot gespe/'chert und /angsam über d/'e F/auf an
den Körper abgegeben werden bönnen. /n Zusammenarbe/'f m/'t P/autärz-

fen wo//en d/'e Pext/'/vered/er /C/e/'dung für Pat/'enten m/'f branber P/auf enf-
w/'cbe/n. D/'e Frage /'st, brauchen w/'r w/'rb//'ch nach funet/'ona/ Food auch
funet/'ona/ Fexf/'//'en?

Herzlichst Ihre
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